
WAS SOLL ICH TUN, UM GERETTET ZU WERDEN? 
 
Am 29. April 2011 heiratete Prinz William Mountbatten-Windsor, Herzog von Cambridge, 
Prinz von Großbritannien und Nordirland seiner Braut Catherine Elizabeth „Kate“ Middleton 
in der Westminster Abbey in London. Durch ihre Hochzeit bekam Catherine Middleton 
die Titel Herzogin von Cambridge, Gräfin von Strathearn, Baronin Carrickfergus und wird 
seitdem mit „Ihre königliche Hoheit Herzogin von Cambridge“ angesprochen.  
 
Wer war Catherine Elizabeth „Kate“ Middleton bis zum 29. April 2011 ca. 12.30 Uhr? Sie 
war eine Bürgerliche, wie du und ich. Kate ist das älteste von drei Kindern von Michael und 
Carole Elizabeth Middleton. Michael Middleton war ursprünglich Pilot und seine Frau 
Stewardess. Seit 1987 betreiben sie erfolgreich einen Versandhandel für Partyzubehör.   
 
In einer Zeitschrift konnte man folgende Überschrift lesen: „Eine Bürgerliche wird zur 
Prinzengemahlin.“ Wie ist Kate Middleton „Ihre königliche Hoheit Herzogin von Cambridge“ 
geworden? Womit hat sie ihren neuen gesellschaftlichen Status verdient? Was hat sie dafür 
getan? Sie sagte „Ja“ zu Prinz William! 
 
Die Bibel vergleicht die Beziehung der Menschen zu Gott mit der Beziehung des Bräutigams 
zu seiner Braut (2. Kor 11,2 und Off 19,7 – bitte lesen!). Normalerweise sollte kein Mensch 
gezwungen werden zu heiraten. Genauso zwingt Gott keinen Menschen sein Angebot der 
Erlösung in Jesus Christus anzunehmen. Dieser Artikel beschreibt wie wir laut Bibel das 
Geschenk der Erlösung bekommen können.  
 
BEISPILE AUS DER BIBEL 
Was sollte der Kerkermeister aus Apostelgeschichte 16,25-34 tun, um gerettet zu werden?  
(V. 31) __________________________  
(V. 33) __________________________  
 
Was sollte der Kämmerer aus Äthiopien tun, nachdem er das Evangelium von Christus gehört 
hat, um gerettet zu werden (Apg 8,26-40)? 
(V. 36-38) __________________________  
 
Was sollten die Zuhörer der Pfingstpredigt von Petrus tun, um gerettet zu werden (Apg 
2,37.38)? 
(V. 38) __________________________ 
(V. 38) __________________________ 
(V. 38) __________________________ 
 
G L A U B E N 
Im Alltagsgebrauch bezeichnet Glauben oft das Gegenteil vom Wissen. Etwa: „Ich glaube, 
dass morgen die Sonne scheint“. Im religiösen Sinne ist der Begriff Glaube durch drei 
Merkmale gekennzeichnet:  
a. Etwas für richtig und wahr halten 
b. Etwas für wertvoll halten 
c. Sich jemandem oder einer Lehre anvertrauen 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Westminster_Abbey
http://de.wikipedia.org/wiki/London
http://de.wikipedia.org/wiki/Adelstitel


Im Judentum ist das Wort Glaube die Übersetzung des Wortes „Aman“: Sich an etwas 
festmachen. Ursprünglich gemeint war nicht das unbestimmte „ich weiß nicht“ sondern im 
Gegenteil: „Ich verlasse mich auf, ich binde meine Existenz an.“ Es geht also zentral nicht um 
einen Gegenteil zum Wissen, sondern um Vertrauen, Gehorsam und Lebensübergabe.  
Dem Glauben zu Grunde liegt eine Anlage des Menschen, sich an etwas festzumachen, an 
einer Hoffnung, einem (Welt- oder Menschen oder Gottesbild). Ohne diese 
Grundausrichtung wäre ein Mensch haltlos und nicht überlebensfähig.  
 
Worauf hast du dein Leben festgemacht? Was sind die Grundannahmen auf denen du dein 
Leben aufgebaut hast? 
 
Was soll jemand tun, der den Glauben nicht hat oder nicht glauben kann? Bitte lese Röm 
10,17 und 1. Petrus 1,23! Wer den Glauben nicht hat, der Gott noch nicht vertraut, soll Zeit 
mit Gott durch das Studium seines Wortes verbringen! Die Grundlage der Beziehung zu Gott 
ist Vertrauen (Glaube), genauso wie die Grundlage einer Ehe das Vertrauen (der Glaube 
aneinander) ist.  
 
S I C H  T A U F E N  L A S S E N 
Bitte lese Röm 6,3-6! Taufe ist eine symbolische Handlung wodurch wir uns öffentlich zu 
Gott bekennen. Das alte Leben Adams wird durch Eintauchen begraben und durch 
Auftauchen stehen wir ins neue Leben Christi auf. Dabei ist das Wort „verwachsen“ 
entscheidend.  
 
Durch unsere „Ja, ich will“ Worte sind wir eins mit dem Ehepartner geworden und haben 
uns öffentlich zu ihm bekannt. Durch unsere Taufe und Glauben an Christus haben wir „Ja, 
ich will“ zu Christus und einem Leben mit ihm gesagt.     
 
A U S  G E I S T  G E B O R E N  W E R D E N 
Bis jetzt haben wir gesagt, dass der Glaube an Gott und die Taufe die Voraussetzungen für 
die Rettung eines Menschen sind. In seinem Gespräch mit Nikodemus bestätigt Jesus was bis 
jetzt gesagt wurde und fügt noch etwas sehr Interessantes und Wichtiges dazu. Bitte Joh 3,1-
6.14.15 lesen! Was muss noch geschehen, bevor wir in das Reich Gottes eingehen können?  
(V. 5-8) ______________________  
 
Die Neugeburt geschieht durch den Geist Gottes und ist durch die Wassertaufe symbolisiert. 
(Bitte lesen Hesekiel 36,26.27; 1. Korinther 3,16). Durch den Glauben, unser „Ja, Ich will“ zu 
Jesus, öffnen wir uns Gott gegenüber und er schickt seinen Geist in unser Herz. Der Geist 
Gottes bringt uns eine neue Gesinnung, die im Einklang mit Gott und seinem Wort ist. Der 
Beweis für seine Gegenwart in unserem Leben sind die Früchte des Heiligen Geistes (Gal 
5,22 – bitte lesen!). 
 
Bitte lesen - Eph 1,13.14. Zuerst hören wir die gute Nachricht von unserer Erlösung in Jesus 
Christus, dann entscheidet jeder von uns ob wir dieser Nachricht vertrauen (glauben) 
werden. Wenn wir glauben, dann kommt der Heilige Geist in unser Herz und durch ihn sind 
wir Gottes Eigentum geworden. 
 
 
Was sollst du tun, um gerettet zu werden?  



Glaube! Setze dein Vertrauen in Bezug auf dein Leben auf Gott. Lasse dich in die Hände 
Gottes fallen!  
Aus Geist geboren werden: Erlaube, dass sein Geist in dir wohnt und dir eine neue Identität 
schenkt! Lade Gott bewusst in dein Leben ein! 
Aus Wasser geboren werden: Lasse dich taufen, so dass du dich  öffentlich zum Herrn, 
deinem Erlöser, bekennen kannst!  
 
CHRISTUS (ERLÖSUNG) ANNEHMEN PRAKTISCH 
Komm zu Jesus wie du bist 
Knie dich nieder und bekenne ihm deinen Zustand 
Bitte ihn um Vergebung 
Lade ihn bewusst in dein Leben ein 
Danke ihm für die Erlösung  
Damit hast du „Ich will“ zu ihm gesagt (Hochzeit) 
 
Lieber Herr, 
ich möchte mein Leben nicht mehr ohne dich leben. Lange bin ich herumgeirrt, gegen deinen 
Willen gelebt und bittere Erfahrungen machen müssen. Es tut mir Leid, dass ich so lange 
gezögert habe. Vergib mir meine Sünden und mein Ungehorsam. Bitte wohne durch deinen 
Heiligen Geist ab jetzt in meinem Herzen und gib mir die Kraft seiner Stimme in mir 
gehorsam zu sein. Danke für die Erlösung durch das Blut deines Sohnes Jesus Christus. Ich 
freue mich so sehr, dass ich dein Kind sein darf!   
 
Kate Middleton hat „Ich will“ zum Prinzen William gesagt und jetzt ist sie „Ihre königliche 
Hoheit Herzogin von Cambridge.“ Wenn du „Ich will“ zu Christus sagst, dann bist du ein 
Mitglied der königlichen Familie des Königs des Universums! Dein Status hat sich in einem 
Augenblick geändert!  
 
  


